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Feldkontrollen 2006 
 
Im Rahmen des Labels „Produit du Terroir - Lëtzebuerger Wees, Kaar, Miel a Brout“ werden jedes Jahr 20 % 
der Gesamtanbaufläche an Brotweizen und -roggen kontrolliert (2006: ca. 780 ha Brotweizen & 30 ha 
Brotroggen).   
 
Die Kontrollen 2006 sind bereits angelaufen und werden im Juli abgeschlossen. Alle Betriebe, die kontrolliert 
werden, werden vorher telephonisch benachrichtigt. 
 
Hier die einzelnen Kontrollpunkte: 
 
¾ Beleg, dass der Betrieb die Landschaftspflegeprämie erhält ( Buchführung) 
¾ Beidseitig unterschriebene Konvention  
¾ Ausgefüllte Schlagkarteien (falls Sie zusätzliche Schlagkarteien benötigen, melden Sie sich in der 

Landwirtschaftskammer oder bei VERSIS bzw. bei der Kleinbettinger Mühle) 
¾ Gut sichtbares Spritzfenster  
¾ Wünschenswert ist ein Nachweis (Lieferschein, Rechnung) vom Saatgut 

 
Brotweizen und Brotroggenproduktion 2006 
 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Eckdaten des Anbaus von “Produit du Terroir- Lëtzebuerger Wees & 
Kaar„ auf den luxemburgischen Betrieben für das Jahr 2006. 
 

 Sorte Anbaufläche (ha) 
ARON 1.031 

AKTEUR  846 
ACHAT  643 
URBAN 430 
ENORM  381 
ALTOS 322 

BUSSARD  227 
PRIVILEG ( Versuch) 16 

Brotweizen 

Gesamtanbaufläche: 3.897 
PICASSO 99 
TREVISO 51 Brotroggen 

Gesamtanbaufläche: 150 
 
 
Fremdkornbesatz 
 
Der Besatz an Fremdkorn ist im  Brotweizenprogramm auf maximal 3 % festgelegt. Sollte eine Teilfläche der 
Brotweizenparzelle massiven Fremdkornbesatz aufweisen, so ist es sinnvoll diese separat zu ernten und 
nicht unter dem Label abzuliefern. 

Chambre d’Agriculture, L-8001 Strassen 


	Feldkontrollen 2006
	Brotweizen und Brotroggenproduktion 2006
	Brotweizen

	Fremdkornbesatz


